
 
 
 
 

 

An die Präsidenten der 
Verbandsmitglieder 
 
 

 
 
 
 
  Luzern, 2. Februar 2023 / pam 
 
 
 
Eidg. Feldschiessen 2023 
 
 
Werte Präsidentin, werte Präsidenten 
 
Bereits in vier Monaten steht mit dem Eidg. Feldschiessen «das grösste Schützenfest der 
Welt» vor der Tür. Am offiziellen Wochenende vom 2. bis 4. Juni 2023 soll in der ganzen 
Schweiz die über 150-jährige Schiesstradition zelebriert werden.  

Leider mussten wir in den vergangenen Jahren einen Rückgang bei den Teilnehmerzahlen 
verzeichnen. Die Corona-Pandemie hat in den beiden Vorjahren den Abwärtstrend zudem 
verstärkt. Es ist dem SSV deshalb ein grosses Anliegen, alle Mitgliederverbände und Schüt-
zenvereine aufzufordern, in grossem Stil zur Teilnahme am Feldschiessen einzuladen. Der 
SSV hat als Dachverband aller Schützinnen und Schützen 130‘000 Mitglieder: Wenn jedes 
Mitglied mitmachen würde, dazu noch Freunde, Kollegen usw. mitnimmt, könnten wir die 
Teilnehmerzahlen massiv verbessern. 

Feldschiessen bis 31. August 2023 möglich 
Der Schweizer Schiesssportverband und die Armee halten weiter an der Praxis aus den Vor-
jahren fest. Demnach dürfen die Bundesübungen (Feldschiessen und Obligatorisches Pro-
gramm) bis spätestens 31. August 2023 durchgeführt werden. Die Verordnung über das 
Schiesswesen ausser Dienst wurde entsprechend angepasst.  

Somit darf das Eidg. Feldschiessen auch nach dem offiziellen Wochenende in den Vereinen 
bis Ende August geschossen werden. Diese Verlängerung gilt jedoch nicht für Resultate, 
welche für andere Wettkämpfe und Sonderauszeichnungen zählen (z.B. Stapfer-Medaille, 
Fellerpreis, Qualifikation für Feldstichfinal, etc.).  

Der SSV möchte hiermit klar betonen, dass wir mit dieser Massnahme unter keinen Umstän-
den das offizielle Wochenende vom 2. bis 4. Juni 2023 schwächen oder in Frage stellen wol-
len. Die Verlängerung ist nicht dazu gedacht, dass Vereine oder Verbände das Feldschies-
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sen an einem beliebigen Tag oder Wochenende durchführen. Wir wollen weiterhin am offizi-
ellen Festwochenende festhalten und so «das grösste Schützenfest der Welt» auf die Beine 
stellen. 

Die Verlängerung des Feldschiessens (FS) soll insbesondere Schützen des Obligatorischen 
Programms (OP) zur Verfügung stehen. In Schiessständen, wo es die Kapazität erlaubt, 
kann vor dem OP das FS-Programm angeboten werden. Dabei ist zu betonen, dass das FS 
ohne Probeschüsse, kommandiert und vor dem OP absolviert werden muss.  

In den vergangen zwei Pandemie-Jahren haben mehrere Vereine diese Kombination erfolg-
reich umgesetzt und ihre Teilnehmerzahlen teilweise stark gesteigert. Darüber hinaus kann 
das Feldschiessen interessierten Personen, welche beispielsweise am Festwochenende 
nicht teilnehmen konnten, bis Ende August doch noch angeboten werden.  

Mit dieser Massnahme fördern wird zudem auch verstärkt die Möglichkeit zur Übernahme 
der persönlichen Waffe ins Eigentum am Ende der Dienstzeit. Sind doch für die Übernahme 
FS und OP Pflicht. Wir gewinnen mit der Verlängerung somit doppelt: Das Feldschiessen er-
hält mehr Teilnehmer und die Vereine neue potenzielle Mitglieder mit einer eigenen Pistole 
oder einem eigenen Gewehr.  

Ich danke Ihnen bereits jetzt für die Umsetzung und wünsche für die kommende Outdoor-
Saison «guet Schuss».  

 

  

Freundliche Grüsse 
Schweizer Schiesssportverband 
 
 
 
Luca Filippini  
Präsident  

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 


